
Geschäftsstelle
bleibt
geschlossen
BURGDORF (r/fh). Die Ge-
schäftsstelle von HAZ, NP
und Marktspiegel, Markt-
straße16, in Burgdorf bleibt
vom 13. bis 17. Oktober ge-
schlossen.

Ein Pflichtjahr für alle?
SIEVERSHAUSEN. Die SPD-
Ortsabteilung lädt für Mitt-
woch,8. Oktober, um 18.30 Uhr
zu einem Themen-Stammtisch
unter dem Titel „Ein Pflichtjahr
für alle?“ im Sportheim am
Schmiedeweg ein. Fragen wie
„Wiewürdeein solches Jahr–ob
im zivilen Bereich oder auch bei
derBundeswehr –denEinzelnen
in seiner persönlichen Entwick-
lung sowie dem gesellschaftli-

chen Zusammenhalt fördern?“
oder auch „Was hätte ich selber
davon?“ bewegen zurzeit die
Gemüter. „Wir möchten den
Raum für einen offenen Aus-
tausch anbieten, aber auch die
Möglichkeit, Fragen an Men-
schen zu richten, die in den Be-
reichen soziales, gesellschaftli-
ches Engagement, Bevölke-
rungs-oder Katastrophenschutz
und Bundeswehr tätig sind. Und

würden uns freuen, wenn hier
dem einen oder der anderen
eine Orientierungshilfe mit auf
den Weg gegeben werden
kann“, so Angelika Schmidt,
Vorsitzende der Sievershäuser
SPD. Reinhard Kühn, stellvertre-
tender Vorsitzender, wird die
Moderation dieses besonderen
Stammtisches übernehmen. Die
Teilnahme an dieser Veranstal-
tung ist kostenlos.

„Lernen fiel mir schon immer leicht“
Ehrung im Kultusministerium: Tankred Prüße vom Lehrter Gymnasium hat das drittbeste Abitur in Niedersachsen

LEHRTE(eg).Auf seinemZeug-
nis steht die Note 1,0. Aber ge-
nau genommen war Tankred
Prüße sogar noch besser. Von
900 inderAbiturwertungmögli-
chenPunktenhat er 893erreicht
und mit dem rechnerischen Re-
kordergebnis von 0,7 nicht nun
das beste Abitur hingelegt, das
bisher am Lehrter Gymnasium
gemacht wurde, sondern auch
noch das drittbeste Abitur in
Niedersachsen im Jahrgang
2025.
Einen Notendurchschnitt von

1,0 hatte Tankred bei seinem
Abitur tatsächlich als Ziel vor Au-
gen. Für sein geplantes Studium
wäre die Note zwar gar nicht nö-
tig gewesen. Denn das Physik-
studium an der Universität Hei-
delberg ist zulassungsfrei. Tank-
red hat sich jedoch auf drei ver-
schiedene Stipendien bewor-
ben, und da könne die Note tat-
sächlich entscheidend sein, sagt
der frisch gebackene Abiturient.
In seinem Abschlusszeugnis

hat der junge Mann aus Immen-
sen seinen außergewöhnlichen
schulischen Erfolg jetzt schwarz
auf weiß: In allen fünf Prüfungs-
fächern Physik, Mathematik,
Chemie, Englisch und Geschich-
te stehen dort 15 von 15 Punk-
ten. Sein schlechtestes Fach ist
mit „nur“ 14 Punkten Deutsch.
Kunst liegt ihm ebenfalls nicht
so, weswegen er die Kurse gar
nichterst fürsAbitureingebracht
hat.

Aber wie schafft man es über-
haupt, ansonsten in fast allen Fä-
cherndieHöchstpunktzahl zuer-
reichen? „Ich denke, da gehört
auchvielGlückdazu“, sagt Tank-
redbescheiden. ErhabezumBei-
spiel sehr wohlwollende und en-
gagierte Lehrerinnen und Lehrer
gehabt. „Alle haben es ge-
schafft, mein Interesse für ihr
Fach zu wecken, jeder einzelne
hatmichsehrgutaufdasAbi vor-
bereitet“, sagt der Immenser.
Der diesjährige Abiturjahr-

gang des Lehrter Gymnasiums
kann sich generell sehen lassen.
Sage und schreibe 34 Schülerin-
nen und Schüler haben eine Eins
vor dem Komma und sieben von
ihnen ein Abi mit 1,0 absolviert.
„Ich glaube, dass unserer Gene-
ration die Schule sehr wichtig ist
– ich kenne viele, die wussten
schon vor einem Jahr, wo es be-
ruflich mal hingehen soll“, sagt
Tankred. Man habe einander
motiviert und auch in Gruppen
gelernt. Auch gebe es heute viel
mehrMöglichkeiten, umsichauf
das Abitur vorzubereiten. So
könne man sich etwa auf der
Internetseite des Bildungsportals
Niedersachsen die Abi-Klausu-
ren der vergangenen zehn Jahre
herunterladen oder zahlreiche
Lern-Apps nutzen.
Darüber hinaus sei er immer

schoneinguter Schüler gewesen
und habe stets zu den Klassen-
besten gehört. „Lernen fiel mir
immer leicht – ich habe Themen

schnell verstanden und war mo-
tiviert, auch über den Unterricht
hinausnoch inhaltlich indieTiefe
zu gehen“, berichtet Tankred.
Auch Zwillingsschwester Liv hat
in ihrer Abi-Note eine Eins vor
demKomma. „Meine Elternwa-
ren aber, soweit ich weiß, eher
schlecht in der Schule“, sagt
Tankred schmunzelnd. Auch das
politische Interesse seines Vaters
Frank Prüße, dem amtierenden
Bürgermeister von Lehrte, teilt er
nicht. „Meine Welt sind vor al-
lem die Naturwissenschaften“,
betont Tankred.Mitschülerinnen
und Mitschülern fragen ihn oft
nach Tipps für ein erfolgreiches
Abi. „Wenn man sich für etwas

interessiert, kommt vieles von al-
lein“, antwortet Tankred dann.
Es sei daherwichtig, nicht alle Fä-
cher von vornherein als langwei-
lig abzulehnen, sondern viel-
mehr offen zu sein, für das, was
kommt. Sein zweiter Tipp: Einen
Ausgleich zur Schule und zum
Lernen schaffen. „Ohne meine
FreundeundmeineHobbyswäre
das alles gar nicht gegangen“,
meint Tankred.
Der 19-Jährige ist begeisterter

Sporttaucher und hat schon
während der Abiturprüfungen
mit seinen Freunden „einfach
mal gefeiert“. Diemeiste Freizeit
investiert er aber in sein großes
Hobby, das Geigenspiel. Seit sei-

nem elften Lebensjahr bekommt
der Immenser Unterricht an der
Musikschule Ostkreis Hannover.
Am Gymnasium hat er in der
Oberstufe zwei Jahre lang die
Streicher-AG geleitet. In Heidel-
bergwill er auf jeden Fall in eines
der Uni-Orchester eintreten.
Nach dem Abitur hat sich

Tankred aber erst einmal Urlaub
gegönnt.Zunächstwarer inSüd-
tirol, wandern mit der Zwillings-
schwester, dann mit der ganzen
Familie zum Tauchen auf den
Azoren. Derzeit macht der junge
Mann ein zweiwöchiges Prakti-
kum am hannoverschen Max-
Planck-Institut für Gravitations-
forschung. „Das ist super – da
bekomme ich in Kittel und mit
Haarnetz und Laserschutzbrille
spannende Einblicke in die
Arbeit der Experimentalphysi-
ker“, schwärmt er.
Auch künftig kann sich Tank-

red einen Job als Physiker in der
Forschung vorstellen. „Dafür
müsste ich dann auf jeden Fall
auchnochpromovieren,oder ich
gehe halt in die Wirtschaft“, er-
klärt er. Für einen ganz besonde-
ren Anlass hat das Max-Planck-
Institut ihm für Donnerstag aller-
dings freigegeben: Für das dritt-
beste Abitur in Niedersachsen
wurdeTankred imKultusministe-
rium Niedersachsen am Nach-
mittag vonMinisterin JuliaWillie
Hamburggeehrt unddarf imAn-
schluss an einer Plenarsitzung im
Landtag teilnehmen.

Schule aus: Der Abiturjahrgang 2025 des Gymnasiums Lehrte. Foto: Rüdiger Halupczok/Gymnasium Lehrte

"Da gehört auch Glück dazu": Tankred Prüße hat das beste Zeug-
nis, das es am Lehrter Gymnasium jemals gegeben hat.

Foto: Katja Eggers

Angebot
gültig bis
10.10.25

COUPON DER WOCHE

17.99
Blu-Ray –
Jurassic World -
Die Wiedergeburt
• FSK: 12

15.50

EHG expert Elektrofachhandel GmbH
31303 Burgdorf · Weserstr. 1
Burgdorf Carré · Tel. 05136/8002-33
www.expert-burgdorf.de

31275 Lehrte · Parkstr. 30
Zuckerfabrik · Tel. 05132/88867-0
www.expert-lehrte.de

(Firmensitz: Burgdorf) (Firmensitz: Burgdorf)
29229 Celle · Zur Hasselklink 3
Tel. 05141/93456-0
www.expert.de/celle
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Tickets erhalten Sie in den
HAZ & NP Geschäftsstellen
Burgdorf, Marktstraße 16
Hannover, Lange Laube 10
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Sonntag

2. November 2025
16.00 Uhr

Kurt-Hirschfeld-Forum
Lehrte

präsentiert von

FEHLING-Modehaus · Marktstraße 56 · 31303 Burgdorf · www.fehling-mode.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr · Samstag bis 18 Uhr

Diesen

Sonntag
ist von 13 b

is 18 Uhr

verkaufsof
fen

in Burgdorf
! herbstfest

bis zum 11. Oktober mit extra Pop-Up-Fläche!

Wir suchen Angehörige zu
folgenden Grabstätten:

Grabstätte Hafemann, Kr-1-028
Grabstätte Hartig, H-5-017
GrabstätteMargot Kupferschmidt,

AaH-14-018
Grabstätte Ida und Willy Brattkus,

I-1a-017
Grabstätte Irmgard Schmöckel,

Kr-8-006+007
GrabstätteWerner und Waltraud Henjes,

I-1a-008+009
Grabstätte Edith und Friedrich Walter,

I-2-011+012
Grabstätte Ilse Matzke, H-1-017
Grabstätte Hedwig Drewes, Kr-26-001+002
Sollte sich bis zum 31.03.2026 niemand
gemeldet haben, so werden die Grabstät-
ten eingeebnet.
Friedhofsverwaltung
St. Pankratius Kirchengemeinde
Tel.: 05136-3444, Mail:
friedhofsverwaltung.burgdorf@evlka.de

weitere Angebote finden Sie unter www.wurst-basar.de

gültig vom 06.10. - 11.10.2025

Wildgulasch ab 07.10. 100g 1,99

06.10. - 24.12.2025

% SONDERANGEBOTE %

Nacken
frisch oder Kasseler
o. Knochen 100g 0,79 mit Knochen 100g 0,69
Krustenbraten vom Strohschwein 100g 0,99
Schweine-Rouladen 100g 1,29
Zürcher Geschnetzeltes 100g 2,29
Schlesische Weißwurst 100g 1,49
Heringssalat mit Preiselbeeren 100g 1,99

WILD
WOCHEN

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
05.10.2025 

Parlasca Keksfabrik parlasca_keks

Parlasca Fabrikverkauf 
Otzer Landstr. 16, 31303 Burgdorf 

Direkt neben der Sorgenser Bockwindmühle
www.parlasca-keks.de

-  Viele Spartüten & günstige Eimerware
-  Am 05.10.2025 gibt es bei einem Einkauf 
 ab 10 € ein süßes Geschenk dazu
 Angebot gültig solange der Vorrat reicht. 
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